
Bamberg 08.09.2025 
 

Willkommen im neuen Schuljahr 2025-26! 
 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
wir Lehrkräfte, unsere Jugendsozialarbeiterin Frau Cortez, unsere Mittagsbetreuung der GFI, unser 
Hausmeister Herr Butterhof, unsere Verwaltungsangestellte, Frau Geigenberger, wünschen allen 
Kindern und Eltern einen guten Schulstart und ein erfolgreiches Jahr. Ganz besonders freuen wir uns 
auf unsere neuen Schulanfänger. Endlich geht es los, denn viele können es sicher gar nicht mehr 
erwarten. Dieser Brief ist wieder sehr lang geworden, dafür finden Sie sehr viele Informationen. Es 
lohnt sich also den Brief aufzuheben. Bitte vergessen Sie nicht, uns eine Lesebestätigung per Edupage 
zu schicken, mit einem Klick ist das erledigt. Sollte die fehlen, müssen wir nachfragen. 
Wir freuen uns, dass nun die Renovierung von zwei Klassenzimmern und dem dazugehörigen Flur im 
1. Stock begonnen hat. Damit die Arbeiten störungsfrei ablaufen können, benutzen wir den Eingang 
am Ende der Tartanbahn vom Pausenhof kommend nicht. Wir können problemlos auf den anderen 
Eingang ausweichen. Geplant ist diese Renovierung bis Januar 2026. Mal sehen, ob das auch so 
klappt. Sogar die Fassade der Schule zur Luitpoldstraße wird zum Teil aufgefrischt, die Graffitis 
beseitigt. Hoffentlich hält das länger vor. 
 

1. Der erste Schultag und danach 
 
Start am Dienstag, den 16.09.2025 
Die Klassen 3a, 3b, 4a, und die Elefanten der FleGS starten, wie gewohnt, um 8.00 Uhr mit 
dem Unterricht. Für unsere neuen Schüler und Schülerinnen, die in die Schule starten, 
beginnt der Tag um 9.00 Uhr im Pausenhof. Anschließend gibt es den ersten Unterricht, 
danach sind alle zur Kindersegnung eingeladen. Der Unterricht endet für alle Klassen am 
Dienstag und Mittwoch um 11.15 Uhr, ab Donnerstag findet der stundenplanmäßige 
Unterricht statt. Den Stundenplan bekommen Sie von Ihrer Klassenlehrkraft. 
 
Unsere Klassenbesetzung ist Ihnen bereits bekannt: 
1a-2a FleGS:  Frau Jungkunst  
1b-2b FleGS:  Frau Zeller 
3a:   Frau Neumerkel  
3b:  Frau Engel-Wollenschläger  
4a:   Frau Tödter 
 
Weitere Lehrkräfte ohne Klassenführung sind Frau Dießl, Frau Reichenbächer, Frau Münch, 
ev. Pfarrerin, unsere Fachlehrerin Frau Hofmann und unsere neue Lehramtsanwärterin im 1. 
Dienstjahr, Frau Domes. Sie ist Frau Neumerkel zugeteilt. Frau Carmen Drescher unterstützt 
uns auch in diesem Jahr als Vertragslehrkraft mit wenigen Stunden und übernimmt den 
Vorkurs im Kindergarten St. Gangolf. Außerdem werden unserer Schule, wie in den letzten 



Jahren, regelmäßig Praktikanten und Praktikantinnen durch die Uni Bamberg zugeteilt. Die 
Betreuung übernehmen Frau Neumerkel und Frau Engel - Wollenschläger. 
 

2. Mittagsbetreuung 
Bereits am ersten Schultag findet die Mittagsbetreuung statt, so wie Sie gebucht haben. Sie 
können für das Mittagessen über „Kitafino“ buchen. Bei Fragen rund um die 
Mittagsbetreuung und das Mittagessen wenden Sie sich bitte an die gfi. 

 
3. Schwimmen, Verkehrserziehung  

Die 3. Klassen werden jeweils am Montag zum Schwimmen gehen. Das dürfen 
nur speziell ausgebildete Lehrkräfte erteilen, bei uns übernehmen das in diesem 
Schuljahr Frau Dießl und Frau Neumerkel. 
Die 4. Klasse wird den Fahrradführerschein machen, nähere Informationen dazu bekommen 
Sie am Elternabend. 
Wir starten in diesem Jahr erstmalig mit dem zusätzlichen Angebot einer Stunde Chor-
AG. Mehr Stunden stehen uns leider nicht zur Verfügung. In den vergangenen Jahren 
war der Zulauf in die Singklasse der Musikschule aus den 3./4. Klassen eher gering. 
Deshalb wollen wir abwarten, wie sich diese AG entwickelt und starten auf diese Weise. 
Informationen zur Anmeldung bekommen Sie in den Elternabenden. 
     

4. Notfallnummern und Email 
Zu Beginn des Schuljahres werden wir Sie wieder um Telefonnummern sowie der Email-
Adresse zur Aktualisierung unserer Notfalllisten bitten. Die Angaben sind selbstverständlich 
freiwillig. Diese Nummern brauchen wir, um mit Ihnen Kontakt für ein Gespräch 
aufzunehmen, oder wenn es wegen eines Notfalls, Unfall Ihres Kindes, Krankheit,… z.B. nötig 
sein sollte. Selbstverständlich verwenden wir diese Angaben ausschließlich für diesen 
Informationsaustausch zwischen Schule und Eltern. Bitte achten Sie deshalb darauf, dass Sie 
uns alle Änderungen zuverlässig mitteilen.  
Unsere neue Plattform Edupage kennen die meisten bereits. Hier melden Sie Ihr Kind krank. 
Außerdem können kurze Informationen ausgetauscht werden oder Gesprächstermine 
vereinbart werden. Edupage ersetzt keine Gespräche, die nach wie vor persönlich mit der 
Lehrkraft geführt werden sollten. 
 

5. Geschäftszeiten und Gespräche  
Lehrerin-Eltern Gespräche sind wichtig. Genau deshalb wollen wir uns dafür Zeit 
nehmen. Das geht nicht morgens schnell oder zwischendurch an der 
Klassenzimmertür. Diese Zeiten brauchen wir für Ihre Kinder. Sollen wir aber 
bereits morgens wichtige Informationen bekommen, haben Sie verschiedene 
Möglichkeiten. Über Edupage können Sie einfache, schnelle Informationen an alle Lehrkräfte 
verschicken. Sie können außerdem auf den AB sprechen und um einen Rückruf bitten oder 
an unsere Mailadresse schreiben: gangolfschule@stadt.bamberg.de.  
 
Zwei unserer Sicherheitstüren haben eine Klingel: Die Tür am Ende der Tartanbahn im 
Pausenhof (diese Tür ist während der Bauarbeiten nicht zugänglich) und die Tür am 
Haupteingang von der Luitpoldstraße kommend. Leider können wir die Klingel nur 
eingeschränkt bedienen. Bitte kommen Sie nicht einfach ins Haus oder bitten Kinder schnell 
die Tür zu öffnen. Hier geht es um die Sicherheit der Kinder. Wir belehren die Kinder dahin, 
dass sie die Tür nicht öffnen sollen. So machen Sie es zu Hause sicher auch. Die Schule soll ein 
sicherer Ort für alle sein. Und, wie gesagt, keine Kollegin hat „mal eben schnell Zeit“ mit 
Ihnen zu sprechen oder etwas zu regeln. Die Zeit brauchen wir für die Kinder. Wir wollen 
Gespräche mit Ihnen konzentriert und mit Zeit führen. 
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Wenden Sie sich also mit Ihrem Gesprächswunsch direkt an Ihre Klassenlehrkraft, dann 
können Sie einen Termin auch außerhalb der Sprechstundenzeit vereinbaren. Die Lehrkraft 
vereinbart mit Ihnen auch den Zugang in das Schulhaus.  
 
Zu den folgenden Zeiten ist unsere Verwaltungsangestellte, Frau Geigenberger, vor Ort. Sie 
vertritt weiterhin Frau Seeberger, die langfristig erkrankt ist. Wir sind sehr dankbar, dass sie 
neben der Schule in Gundelsheim auch an unserer Schule die Verwaltungstätigkeit weiter 
fortsetzt. Zu den folgenden Zeiten ist Frau Geigenberger persönlich vor Ort und für Sie 
ansprechbar. 
 
 
Geschäftszeiten in der Verwaltung: 
Dienstag: 12.00 Uhr – 14.00 Uhr 
Donnerstag: 12.00 Uhr – 15.00 Uhr 
Freitag:  08.15 Uhr – 09.00 Uhr 
 

6. Sicherheit auf dem Schulgelände  
Wir sind für die uns anvertrauten Kinder während der Schulzeit auf dem gesamten 
Schulgelände verantwortlich. Diese Verantwortung nehmen wir ernst. Deshalb ist 
eine Schule ein Ort, der besonderen Schutz braucht. Das heißt, dass wir alle Eltern bitten, 
Ihre Kinder am Torbogen, zu verabschieden oder nach Schulschluss nur dort abzuholen, 
nicht vom Pausenhof und auch nicht vom Parkplatz. Wer sein Kind von der Luitpoldstraße 
abholt, muss bitte vor der Tür warten. Wir bitten aus gegebenem Anlass darum, dass sich 
wirklich alle daran halten. Vielen Dank an die große Mehrheit von Ihnen, die sich einsichtig 
so verhält! 
Bitte parken Sie nicht mit Ihrem Auto auf dem Parkplatz. Der Parkplatz ist ausschließlich für 
das Schulamt und schulische Bedienstete reserviert. Auch das dient dem Schutz der Kinder, 
die durch diesen Bereich durchlaufen müssen.  
 
Die ganze Schulwoche ist der Pausenhof bis 16.00 Uhr von Besuchen freizuhalten, denn nach 
Schulschluss steht der Pausenhof der Mittagsbetreuung zur Verfügung. Sie können sich 
vorstellen, wie unangenehm und seltsam es für die Kinder und die Betreuerinnen sein muss, 
wenn fremde Erwachsene dort stehen und sie beobachten, auch wenn diese Erwachsene 
nichts Böses im Sinn haben.  
Deshalb gilt unsere Bitte um Verständnis, wenn wir schulfremde Personen ansprechen und 
bitten das Gelände zu verlassen. Informieren Sie bitte über diese Regelung auch die 
Personen, die Ihr Kind abholen. Wir hatten hier leider schon unschöne Situationen deshalb. 
Wie gesagt, es dient der Sicherheit Ihres Kindes und uns allen. 
Selbstverständlich gibt es für unsere Schulanfängerinnen und ihre Eltern in der ersten 
Schulwoche noch eine Ausnahmeregelung. In der zweiten Schulwoche fällt es den Kindern 

(und vielleicht auch den Eltern,…      ) sicher leichter, den Weg alleine oder mit Freunden und 
Freundinnen zu finden. Loben Sie Ihr Kind, wenn es das geschafft hat, das wird es sehr stolz 
machen. 
 
Bitte schicken Sie Ihr Kind so zur Schule, dass es zwischen 7.45 Uhr und 7.55 Uhr ankommt. 
Manchmal sind Kinder bereits um 7.15 Uhr im Pausenhof, das soll nicht sein. Erst um 7.45 
Uhr dürfen die Kinder in die Klassenzimmer, genau dann beginnt unsere Aufsichtspflicht. Auf 
diese Weise helfen Sie mit, dass ihr Kind nicht unnötig draußen unbeaufsichtigt auf dem Hof 
warten muss. Sollte das aus beruflichen Gründen nicht möglich sein, sprechen Sie mit uns, 
dann finden wir eine Lösung. 
 
 
 



7. Krankmeldungen, Arztbesuche, Unterrichtsbefreiung  
Sollte Ihr Kind krank sein, melden Sie das bitte über Edupage. Für unsere Schulanfänger ist 
das noch nicht möglich, Sie bekommen die Infos am 1. Elternabend. In diesem 
Fall rufen Sie bitte bis 7.30 Uhr an und sprechen auf den Anrufbeantworter. Sie 
müssen Ihr Kind für jeden Tag erneut krankmelden, es sei denn, Sie haben es 
bereits für mehrere Tage krankgemeldet.  Wir sind verpflichtet, bei Ihnen zunächst 
telefonisch nachzufragen, wenn Ihr Kind unentschuldigt fehlt. Sollten wir dann niemanden 
erreichen, müssen wir über das Schulamt die Polizei informieren. Auch das dient der 
Sicherheit Ihres Kindes. Auf diese Weise kann am Morgen genau geprüft werden, ob das Kind 
in der Schule ankommt.  
Wenn Ihr Kind länger als drei Tage krank ist, benötigen wir eine ärztliche Bescheinigung. 
Aber: Die Schule darf schon bei einem Fehltag auf einen ärztlichen Nachweis bestehen, in 
diesem Fall melden wir uns bei Ihnen.  
 
Wenn Sie einen ärztlichen Termin haben, sollte der außerhalb der Schulzeit liegen. Das geht 
nicht immer, in einem solchen Fall bitten wir um eine Information an die Klassenlehrkraft 
möglichst zwei Tage vor dem Termin. Im Anschluss an den Arztbesuch brauchen wir eine 
Bestätigung vom Arzt, dass Sie in der Praxis waren. Wenn dieser Termin erst später am Tag 
liegt, dürfen wir Ihr Kind dafür nicht einfach eher nach Hause schicken, Sie müssen Ihr Kind 
von der Schule abholen.  
Auch eine Unterrichtsbefreiung für andere Termine (Ausländeramt, Konsulate,… ) müssen Sie 
mit dem entsprechenden Formular beantragen (siehe Homepage). Wenn diese Befreiung 
genehmigt und von uns unterschrieben ist, dient sie unterwegs als Nachweis bei Nachfragen 
von Polizei oder anderen Personen, warum das Kind nicht in der Schule ist.  
 
Bitte beachten Sie: Für eine Verlängerung der Ferien oder eines Wochenendes darf 
grundsätzlich keine Unterrichtsbefreiung genehmigt werden. Krankheitsfälle rund um die 
Ferien müssen immer mit einem ärztlichen Attest belegt werden.  
 

8. Meldepflicht der Erziehungsberechtigten 
Eine Informationspflicht der Eltern gilt für alle meldepflichtigen Krankheiten wie Masern, die 
echte Grippe, Salmonellen usw. und ganz wichtig:  für Läuse. Leider ist es in der Ärzteschaft 
nicht überall bekannt, dass die Schulen von den Eltern über bestimmte Erkrankungen 
informiert sein müssen. Sollte Ihr Kind in der Schule oder auf dem Weg in die Schule einen 
Unfall haben und muss deshalb in ärztliche Behandlung, müssen wir ebenfalls informiert 
werden. Wir sind verpflichtet, den Vorgang an die Versicherung der Kinder (KUVB) zu 
melden, weil die Behandlungskosten von ihr übernommen werden. 
 

9. Jugendsozialarbeit an Schulen 
Frau Cortez (Sozialpädagogin) stellt sich auch in diesem Jahr in den Klassen vor. Sie wird die 
verschiedenen Projekte unserer Schule begleiten und mit den Kindern und Ihnen arbeiten. 
Sie finden Informationen dazu auch auf unserer Homepage (www.gangolfschule.de). Dazu 
bekommen Sie noch weitere Informationen von ihr persönlich. 
 

10. Handys und andere elektronische Geräte 
Wir gehen davon aus, dass kein Kind im Grundschulalter ein Handy braucht. Sollte Ihr Kind 
trotzdem ein Handy haben, muss es auf dem Schulgelände, also auch noch auf dem 
Pausenhof, ausgeschaltet in der Schultasche bleiben. Elektronische oder digitale Geräte sind 
in der Schule nicht erlaubt, auch keine Smart-Watches oder ähnliche Geräte, mit denen 
Aufnahmen gemacht werden können, die geortet werden können oder mit denen man 
telefonieren kann.  
Bitte beachten Sie:  In der Beschreibung dieser Uhren steht manchmal, dass diese Uhren für 
die Schulen geeignet seien, man müsse nur den Flugmodus einstellen, das ist nicht korrekt.  

http://www.gangolfschule.de/


Wir werden diese Geräte einbehalten, wenn sich Kinder nicht an diese Regel halten. Die 
Geräte werden so lange in unserem Tresor aufbewahrt, bis ein Elternteil sie persönlich 
abholt. Auch hier zählen wir auf Ihre Unterstützung.  
Wir möchten auch keine Tauscherei von Pokémonkarten oder anderen Sammelkarten auf 
dem Schulgelände. Die Kinder haben genügend andere Möglichkeiten, sich miteinander 
sinnvoll zu beschäftigen.  

 
11. Termine, Feiern 

Wir planen wieder Termine für Feiern und Projekte. Darüber informieren wir sie 
im Laufe des Schuljahres. Einige Termine stehen bereits fest. 
 

▪ Gemeinsames Frühstück: 
Jede Klasse bereitet 1x im Schuljahr ein Frühstück für die ganze Schule vor. Das geht 
nur mit Ihrer Hilfe, entweder direkt an dem Tag zur Unterstützung der Kinder beim 
Schneiden, Schälen oder Brot schmieren oder im Hintergrund als Kuchenbäckerin, 
Müslimischer oder was auch immer. Die Kinder haben dafür bisher nur 1 € bezahlt. 
Das reicht leider nicht mehr, denn wir bekommen keine kostenlose 
Schulobstlieferung mehr. Unser Lieferant hat sich zur Ruhe gesetzt. Alle anderen 
zugelassenen Lieferanten in Bamberg haben leider keine Kapazitäten mehr, um uns 
zu beliefern. Deshalb sammeln wir in Zukunft 1,50 € für das Frühstück ein. 
Wir bitten Sie also wieder um Ihre tatkräftige Unterstützung, wenn sich die jeweilige 
Kollegin oder Ihre Klassenelternsprecher und -sprecherinnen an Sie wenden. 

 
▪ Elternabende mit Wahl zu den Klassenelternsprechern    

 1ab2ab:  18.09.2025 19.00 Uhr 
 3a3b4a: 24.09.2025 19.00 Uhr 

Es wäre schön, wenn sich Eltern für das Amt zur Verfügung stellen. Die bisherigen 
Klassenelternsprecher und Klassenelternsprecherinnen berichten sicher, was dafür zu 
tun ist. Außerdem wird dieses Jahr der Elternbeirat neu gewählt. Auch darüber 
werden Sie am Elternabend informiert. 

  
▪ Lernentwicklungsgespräche im Halbjahr: FleGS: 26.01.26 bis 11.02.2026 

 
▪ Bitte beachten Sie: Mit diesem Schuljahr gibt es kein LEG mehr in der 3. Klasse, 

sondern ein Zwischenzeugnis zum Halbjahr. Die 4. Klasse bekommt im Januar eine 
Zwischeninformation, im Mai dann das Übertrittszeugnis. 
           

Zwischeninformation für die 4. Klasse:  23.01.2026 
Zwischenzeugnis:    13.02.2026 
Übertrittzeugnisse:    04.05.2026 
Probeunterricht:    19.05.2026 – 21.05.2026  
  
Ferientermine/freie Tage: 
Herbst:  03.11.2025 – 07.11.2025 
Weihnachten: 22.12.2025 – 05.01.2026 
Fasching: 16.02.2026 – 20.02.2026 
Ostern:  30.03.2026 – 10.04.2026 
Pfingsten: 26.05.2026 – 05.06.2026 
Sommer: 03.08.2026 – 14.09.2026 
 
Tag der Deutschen Einheit: 03.10.2025  
Buß- und Bettag:  19.11.2025 
Tag der Arbeit:   01.05.2026  



Christi Himmelfahrt:  14.05.2026 
Zuckerfest:   20.03. und 21.03.2026 (Samstag)  
 (bitte vorher einen Antrag auf Unterrichtsbefreiung stellen) 
    

Ich wünsche uns allen einen guten Schulanfang, viele schöne Ereignisse und eine gute 
Zusammenarbeit. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Silke Tödter, Rin und Christina Neumerkel, stellv. Slin, für das Kollegium der Gangolfschule 
 
 
 
 
 


